
    

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 20-26/0601 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreisausschusses, öffentlich 

am 14.09.2021 

Teilnahme: 13 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 13  Nein 0  ) 

 
 

TOP 1 Gemeinsames Kommunalunternehmen - Förderprogramm Geburtshilfe; 
Förderantragstellung und Defizitbeteiligung Geburtshilfe für 2020; 
Verwendungsnachweis Investitionszuschuss aus 2020 

 
1) Verwendungsnachweisprüfung 2020 

Der Kreisausschuss nimmt vom aktuellen Sachstand der Verwendungsnachweisprüfung sowie 
von der Verwendung des Investitionszuschusses 2020 Kenntnis.  

 
2) Hebammenversorgung (Säule 1) 

Dem gKU wird für die Durchführung der im Rahmen von Säule 1 des Förderprogramms 
Geburtshilfe beantragten Maßnahmen (Anschaffung mobiles CTG-Gerät, Einrichtung eines 
Raumes für die Hebammensprechstunde sowie Aufwandsentschädigungen für 
Hebammensprechstunde) im Jahr 2021 eine Zuwendung von insgesamt bis zu 11.120,00 € 
bewilligt. Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt abhängig von den tatsächlich entstandenen 
Kosten nach Vorlage entsprechender Verwendungsnachweise des gKU. 

 
3) Förderung der Geburtshilfe, Defizitausgleich (Säule 2) 

Der Landkreis Donau-Ries gewährt dem Donau-Ries Kliniken und Seniorenheime gKU für das 
Jahr 2021 folgende Zuwendungen: 
 

a) 1.100.724,87 € als Defizitausgleich der Gynäkologie/Geburtshilfe der Donau-Ries Klinik 
Donauwörth 2020 (nach Abzug der geleisteten Abschlagszahlung von 280.000 € 
verbleibt noch ein Auszahlungsbetrag von 820.724,87 €) 

b) 1.191.122,83 € als Defizitausgleich der Gynäkologie/Geburtshilfe des 
Stiftungskrankenhauses Nördlingen 2020 (nach Abzug der bereits geleisteten 
Abschlagszahlung von 370.000 € verbleibt noch ein Auszahlungsbetrag von 821.122,83 
€) 

 
Die Genehmigung der überplanmäßigen Ausgabe wird befürwortet. 

Der Kreisausschuss beauftragt die Verwaltung, die Förderanträge zu Säule 2 des 
Förderprogramms Geburtshilfe für den Defizitausgleich der Abteilungen Gynäkologie und 
Geburtshilfe der Donau-Ries Klinik Donauwörth sowie des Stiftungskrankenhauses Nördlingen 
einzureichen. 

 
4) Investitionszuschuss 2021 



   

Ein Investitionszuschuss wird 2021 nicht gewährt.  
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Renate Durner-Sebald 

Landrat 
 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 20-26/0602 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreisausschusses, öffentlich 

am 14.09.2021 

Teilnahme: 13 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 13  Nein 0  ) 

 
 

TOP 2 Technikerschule Donauwörth, Antrag auf Erweiterung um die Fachrichtung 
Sanitär-Heizung-Klima 

 
Der Landkreis Donau-Ries unterstützt den Antrag der Technikerschule Donauwörth 
auf deren Erweiterung um die Fachrichtung Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik  
und erteilt hierzu das erforderliche Benehmen. Er erklärt sich als Sachaufwandsträger dazu 
bereit, die Kosten für den Sachaufwand im notwendigen Rahmen zu übernehmen. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Renate Durner-Sebald 

Landrat 
 
 
 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 20-26/0600 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreisausschusses, öffentlich 

am 14.09.2021 

Teilnahme: 13 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 13  Nein 0  ) 

 
 

TOP 3 TCW Nördlingen; Freigabe des Zuschusses 

 
Der Landkreis Donau-Ries bewilligt der TCW GmbH für das Jahr 2021 einen Zuschuss zur 
laufenden Aufgabenerfüllung in Höhe von 140.000 €. 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Renate Durner-Sebald 

Landrat 
 
 



   

 

LANDKREIS DONAU-RIES 

 Drucksache Nummer: 20-26/0595 

 

Beschluss 
 

Sitzung des Kreisausschusses, öffentlich 

am 14.09.2021 

Teilnahme: 13 stimmberechtigte Mitglieder 

Abstimmungsergebnis: ungeändert beschlossen (Ja 13  Nein 0  ) 

 
 

TOP 4 Genehmigung überplanmäßiger Ausgabe für Zusatzbusse wegen der Covid-19-
Pandemie 

 
Der Kreisausschuss stimmt der weiteren Beauftragung der Zusatzbusse zur Entzerrung der 
Schülerströme aufgrund der Covid-19-Pandemie zu.  
 
Der Kreisausschuss nimmt von der dringlichen Anordnung durch Hr. Landrat Rößle zu den 
überplanmäßigen Ausgaben für die Bestellung von Zusatzbusleistungen zur Entzerrung der 
Schülerströme aufgrund der Covid-19-Pandemie zustimmend Kenntnis. 
 
Im Vorgriff auf den Haushalt 2022 werden Mittel in Höhe von 55.000 € freigegeben, um in der 
Ausschreibung der Leistung bis zu den Weihnachtsferien 2020/2021 eine Verlängerungsoption 
bis zu 11.02.2022 vorsehen zu können. 
 
Der Kreisausschuss ermächtigt Hr. Landrat Rößle einer Angebotsannahme für das Los 2 
(Westlicher Teil des Landkreises) auch bei einer Summe von über 100.000 € zuzustimmen.   
 
 
 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

Stefan Rößle Renate Durner-Sebald 

Landrat 
 
 



   

 
 
 
Sitzung des Kreisausschusses  14.09.2021  Renate Durner-Sebald 
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